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StraßenliedStraßenliedStraßenliedStraßenlied

Es liegt etwas auf den Straßen im Land umher,

in Welschland und in Britannien und am Meer,

am Rhein und wo die Scholle der Newa splittert wie Glas,

es liegt etwas auf den Straßen, ich weiß nicht was.

Ich hab auf den Straßen verlaufen sieben Paar Schuh,

mein Stecken blieb immer derselbe, mein Herz dazu,

ich wanderte sieben Jahre durch Regen und Sonnenlicht,

und die Straßen wußten mein Glück und sagten es nicht.

Es pfeift eine Drossel in Thule am Holderstrauch,

und hab ich Land Elend gefunden, so find ich Thule auch,

die Drossel weiß meiner Sehnsucht süßesten Reim,

und alle Straßen im Lande sagen: „Kehr heim!“
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